
  
Name, Vorname des Antragstellers 
 

 
Name des Ehepartners, bzw. des Partners in eheähnlicher Gemeinschaft 

 
Namen der Kinder 
 

  
Straße  
 

  
Wohnort  
 

 
Telefon (bitte immer angeben, sofern Telefon/Handy vorhanden) 
 

W E I T E R G E W Ä H R U N G S A N T R A G 

 
Hiermit beantrage ich die Weitergewährung von laufenden Leistungen nach dem 
Asylbewerberleistungsgesetz (AsylbLG) für mich/uns ab dem ____     ____ 
 

 Leistungen für Bildung und Teilhabe nach dem AsylbLG für die Kinder. 
 
Hat sich bei Ihren persönlichen und wirtschaftlichen Verhältnissen eine Änderung ergeben? 
 
Ich erkläre hier ausdrücklich:  
 
1. Arbeiten Sie oder ein Familienmitglied?      Ja   Nein 
2. Geben Sie sämtliche Bankkonten an (Sparbuch/Kontoauszüge/Kindersparbuch)?  

 
_________________________________________________________________________ 

 
_________________________________________________________________________ 
 

3. Erhalten Sie finanzielle Unterstützung von anderer Seite?  Ja  Nein 
4. Haben Sie sonstiges Einkommen?      Ja  Nein 
5. Haben Sie ein Auto oder sonstige Vermögensgegenstände?     Ja  Nein 
6. Haben Sie Verwandte (Eltern, Kinder, Ehegatte) in Deutschland?   Ja  Nein 
7. Leben Sie mit jemanden in eheähnlicher Gemeinschaft?   Ja  Nein 
8. Wohnen Sie noch immer in der angegebenen Wohnung?   Ja  Nein 
9. Haben sich Veränderungen bei der Miete/Nebenkosten/Abschlagszahlungen 

oder Ähnliches im Vergleich zu den im letzten Bescheid übernommenen 
Beträgen ergeben?       Ja  Nein 

10. Wie ist Ihr aktueller Aufenthaltsstatus? (Für alle Familienmitglieder)                             
 

Jede mit  "Ja"  beantwortete Frage (außer Nr. 8, 10) ist genauer zu erläutern und mit Nachweisen 
zu belegen: (z.B. Kontoauszüge der letzten 3 Monate, Sparbücher, Lohnnachweise usw.) 
 

Sonstiges/Erläuterungen zu 1. – 9.: 
 

_____________________________________________________________
_____________________________________________________________
_____________________________________________________________
_____________________________________________________________ 

  



Erklärung des/der Hilfesuchenden 
 
 Ich versichere, dass die vorstehenden Angaben wahr sind und dass ich nichts 

Wesentliches verschwiegen habe. 
Ich bestätige ausdrücklich, davon unterrichtet worden zu sein, dass ich jede Änderung 
der Familien-, Einkommens- und Vermögensverhältnisse (z.B. Kindergeld, 
Wohngeldzahlungen, Kfz Besitz), vorübergehende Abwesenheit vom Wohnort, 
Krankenhausaufenthalt usw. (auch von Haushaltsangehörigen) unverzüglich und 
unaufgefordert der die Leistung gewährende Behörde mitzuteilen habe. Die Aufnahme 
jeder Arbeit, auch einer Gelegenheitsarbeit usw. werde ich vor Aufnahme der Arbeit, 
spätestens aber binnen 3 Tagen nach Arbeitsaufnahme, ebenfalls sofort anzeigen. 
Beweismittel sind bei der die Leistung gewährenden Behörde zu benennen und auf 
Verlangen vorzulegen oder ihrer Vorlage zuzustimmen. Mir ist bekannt, dass ich mich 
durch unvollständige und unwahre Angaben strafbar mache und zu Unrecht bezogene 
Leistungen zu erstatten habe. Ordnungswidriges Verhalten kann mit einer Geldbuße 
geahndet werden. 
 

 Ich bin darüber informiert, dass die für die Gewährung der Hilfe erforderlichen 
personenbezogenen Daten in einem automatisierten Verfahren verarbeitet und 
gespeichert werden. Rechtsgrundlage für die Erhebung der Daten sind die 
Bestimmungen des SGB XII, sowie die §§ 60 ff. SGB I und die §§ 67 ff. SGB X. Nach 
Maßgabe des § 118 SGB XII werden meine Daten zur Vermeidung von 
Leistungsmissbrauch an die Vermittlungsstelle übermittelt (§ 3 Abs. 1 der DVO zu 
§ 118 SGB XIII) 
 
Ich erkläre mich außerdem, bis auf Widerruf, damit einverstanden, dass das Amt für 
Migration und Integration, Geschäftsteil Asylbewerberleistungen des Landkreises 
Reutlingen meine Daten gemäß § 71 SGB X an Sozialarbeiterinnen und Sozialarbeiter 
des Landratsamtes sowie an Kommunen übermitteln darf. 
 
 

 
 
 

Datum   Unterschrift Antragsteller 

 
 
 

Datum   Unterschrift Partner 

 
 
 
 
Beurkundet: ................................................. 
    (Name + Behördenstempel 

 



Landratsamt Reutlingen 

Amt für Migration und Integration 
Geschäftsteil Asylbewerberleistungen (GT 25/4) 

 
 

Vermögenserklärung  
 

zum Antrag auf Gewährung von Leistungen nach dem Asylbewerberleistungsgesetz 
(AsylbLG) für folgende Leistungsempfänger/Hilfesuchende: 

 
     
 
 
Die Angaben zum Vermögen sind für alle zur Haushaltsgemeinschaft gehörenden Personen zu 
machen. 
 

A. Erklärende/r: 
  
 

________________________________________________________________ 
Name, Vorname des/der Erklärenden    Geb. Tag  
 

________________________________________________________________ 
Anschrift 

 
 

B. Angaben zum Vermögen: 
 
B1.  Der/Die Leistungsempfänger besitzen (zutreffendes bitte ankreuzen): 

 
     keinerlei Vermögen oder vermögenswerte Ansprüche irgendwelcher Art 
     nachfolgend unter B2 näher bezeichnetes Vermögen 
 
B2.  Näher bezeichnetes Vermögen 
 
B2.1  Bank- und Sparguthaben (auch aus Sparverträgen, z.B. vermögenswirksames Sparen,  
       Bausparverträge) 
 

Eigentümer/Inhaber Bank/Sparkasse Kontonummer Stand am Betrag 

     

     

     

 
Neben den angegebenen Bank- und Sparguthaben werden keine weiteren Konten bei anderen Banken, 
Sparkassen oder sonstigen Instituten unterhalten. 
 
B2.2  Aktien, Wertpapiere, sonstige Forderungen gegen Dritte  
 

Eigentümer/Inhaber Bezeichnung des Vermögens Stand am Wert 

    

    

    

 
  



B2.3  Haus- und Grundbesitz, auch im Ausland (z.B. Eigentumswohnung, Haus,    
      Ferienwohnungen, Grundstücke,…) 
 

Eigentümer/Inhaber Liegenschaftsadresse Einheitswert Verkehrswert 

    

    

    

 
B2.4  Sonstiges Vermögen (z.B. PKW, wertvolle Schmuckstücke, Lebensversicherungen,  
       sonstige Sachwerte,…) 
 

Eigentümer/Inhaber Bezeichnung des Vermögens Wert 

   

   

   

 

C. Bemerkungen, ergänzende Angaben: 
 
 
 

. 

 

 

 

 

 

 

D. Erklärung 

Ich versichere, dass die vorstehenden Angaben vollständig und wahr sind. Mir ist bekannt, dass die 

Verpflichtung besteht, dass hilfegewährende Amt über Änderungen in meinen/unseren 

Vermögensverhältnissen unverzüglich zu unterrichten. Unwahre oder unvollständige Angaben 

bezüglich des Vermögens können strafrechtlich verfolgt werden (§ 263 Strafgesetzbuch - Betrug). 

 

Die Angaben in dieser Vermögenserklärung werden aufgrund § 9 Abs.3 AsylbLG in Verbindung mit 

§§ 60 bis 67 Erstes Buch Sozialgesetzbuch  (SGB I) erhoben. Die Angaben werden zur Prüfung der 

Leistungsvoraussetzungen benötigt. Bei fehlender Mitwirkung kann die beantragte Leistung ganz 

oder teilweise versagt oder entzogen werden. 

 

 
 
Ort, Datum Unterschrift des Erklärenden 
 
 
 
 
Ort, Datum Unterschrift des/der Lebenspartner/in  

 


